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Dr. Liviu Olteanu, der Herausgeber dieses Buches „Würde, Rechte und Ge
rechtigkeit für alle“ ist der Generalsekretär der Internationalen Vereinigung 
zur Verteidigung der Religionsfreiheit mit Sitz in der Schweiz. Er vertritt die 
Vereinigung bei den Vereinten Nationen, dem Europarat, dem Europäischen 
Parlament und der OSZE. Dr. Olteanu referiert regelmäßig bei internationalen 
Konferenzen und ist der Autor des Rahmenwerks „Dialog Fünf“ sowie Mitver-
fasser der Roadmap für die Umsetzung des UN Aktionsplans gegen Hassrede 
und von Dialog Fünf Globale Plattform für Religion, Frieden und Sicherheit.

 

Dr. LIVIU OLTEANU: Wenn wir den Kampf für eine bessere Zukunft mit mehr Würde, Gerechtigkeit und 
Rechten für alle nicht gemeinsam gewinnen, haben wir die Zukunft verloren, und das trotz aller tech-
nologischen, wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Errungenschaften. Die Botschafter, die wir heute 
brauchen – und wir können diese Botschafter sein – sind jene, die in zeitlichen Kontexten denken, sich 
äußern und für den anderen, ihren Nächsten eintreten.

Dr. AZZA KARAM, Senior Advisor für Kultur und soziale Entwicklung beim Bevölkerungsfonds der 
Vereinten Nationen (UNFPA): Die Ereignisse, deren Zeugen wir zurzeit in aller Welt werden, machen es 
dringend notwendig aufzuzeigen, warum es wichtiger als je zuvor ist, den Zusammenhang zwischen 
Religion, Frieden und Sicherheit aufzuzeigen.

MICHAEL MØLLER, 12. Generalsekretär des Büros der Vereinten Nationen in Genf: Sprache kann 
unseren Bezugsrahmen verzerren, und ihr unvorsichtiger Gebrauch ebnet den Weg für eine Sprache, 
die noch viel Schlimmeres bewirkt.

AMMO AZIZA BAROUD, Botschafterin des Tschads bei der Europäischen Union, dem Vereinigten 
Königreiche und den Beneluxstaaten: Es ist ein Verbrechen, Menschen die Humanität zu verwehren, 
und das nur, weil sie anders leben und denken oder einer anderen Religion angehören. Wie sieht die 
Welt aus, die wir mitgestalten?

SCHEICH ÁBDALLĀH IBN BAIYA, Präsident des Forums zur Förderung des Friedens in muslimis-
chen Gesellschaften: Alle Menschen können sich als Brüder und Schwestern verstehen, die mit den 
gleichen Rechten geboren wurden und als Partner und Bürger eine gemeinsame Heimat teilen.

MARIO BRITO, Präsident der Internationalen Vereinigung zur Verteidigung und Förderung der Reli-
gionsfreiheit: Die Grundlage der Gewissens- und Religionsfreiheit und ihre Grenzen sind identisch – die 
Heiligkeit und Unverletzlichkeit der Menschenwürde. Diese Würde muss jedem Menschen zuerkannt 
werden, doch sie stellt für jeden Einzelnen auch eine Verpflichtung gegenüber dem Anderen dar.

ADAMA DIENG, Sonderberater des UN-Generalsekretärs für die Verhütung von Völkermord: Auf der 
Weltkonferenz zu Religion, Frieden und Sicherheit kommen Probleme zur Sprache, die im Zentrum 
der internationalen Politik stehen. Ziel der Konferenz ist es, Formen von Politik zu entwickeln, die sich 
positiv auf Frieden, Sicherheit und Menschenrechte auswirken können – die drei Säulen, auf denen die 
Vereinten Nationen beruhen.

MICHELLE BACHELET, Hohe Kommissarin der Vereinten Nationen für Menschenrechte: Ich bin über-
zeugt, dass religiöse Akteure Vertrauen und Achtung unter den Gemeinschaften fördern können, und 
ich setze mich dafür ein, Regierungen oder führende Vertreter der Religionen und der Zivilgesellschaft 
dabei zu unterstützen, gemeinsam daran zu arbeiten, die Menschenwürde und die Gleichstellung aller 
zu verteidigen.
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